
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Hochstaudenflur westlich von Hinter Bollhagen

Niedermoor über Sand, Sohlental

Häger Ort

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Bad Doberan

Gemeinde / Stadt

Wittenbeck

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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-Luftbild-Nr. 1 4 0 0 0 3 5

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

7 4 9 0

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

1 1 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

FV H

07

FG F

03

Vegetationseinheiten
Blutweiderich-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Hochstaudenflur, Wasserknöterich-Weißstraußgras-Flutrasen

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01688

Im Bereich des begradigten und meliorierten "Bollhäger Fließ" ist auf eutrophen sehr feuchten und zeitweise überstauten Niedermoortorfen eine 
eutrophe Blutweiderich-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Hochstaudenflur angesiedelt. Die Torfe sind jedoch auf Grund der Entwässerung degradiert. 
Die Hochstaudenflur wechselt kleinflächig mit einem  Wasserknöterich-Weißstraußgras-Flutrasen und großflächig von Intensivgrünland umgeben. 
Im Osten grenzt auch ein entwässerter Erlenwald (zeitweise überstaut aber nicht kartierfähig) an den Biotop.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

g
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis stolonifera Carex acutiformis Phalaris arundinacea

Arrhenatherum elatius Carex vesicaria Juncus effusus Lythrum salicaria
Mentha aquatica Ranunculus repens Typha latifolia

Alopecurus geniculatus Carex gracilis Carex hirta Carex nigra
Carex paniculata Cirsium arvense Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa
Elytrigia repens Epilobium hirsutum Epilobium palustre Iris pseudacorus
Juncus articulatus Juncus inflexus Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris
Poa palustris Polygonum amphibium Potentilla anserina Urtica dioica


